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Vor 100 Jahren in der Angewandten Chemie

Zukunft braucht Herkunft – die Angewandte Chemie wird seit 1888 publiziert, d. h. nun schon im 125.
Jahrgang. Ein Blick zur�ck kann Augen çffnen, zum Nachdenken und -lesen anregen oder ein
Schmunzeln hervorlocken: Deshalb finden Sie an dieser Stelle wçchentlich Kurzr�ckblicke, die
abwechselnd auf Hefte von vor 100 und vor 50 Jahren schauen.

Siedeverz�ge sind jedem Chemiker aus
dem Grundpraktikum in mehr oder we-
niger unangenehmer Erinnerung. Man
schwenkt sein Reagensglas nicht ausrei-
chend �ber der Bunsenbrennerflamme
oder vergisst den Glasstab im Becherglas
beim Abdampfen, und – schwupps! –
schießt die Analysenlçsung in Richtung
Abzugdecke. Sein Spezialrezept f�r die
Herstellung eines besonders zuverl�ssi-
gen Siedest�bchens gibt Dr. E.P. H�uss-
ler im ersten Juliheft der Angewandten
Chemie 1913 preis: Ein Glasstab wird an
einem Ende zur Erweichung erhitzt, und
dann wird ein Platindr�htchen einge-
dr�ckt, um eine Vertiefung zu schaffen.

Dieses einfache Laborger�t bew�hrt sich
auch bei notorisch problematischen
Proben.

Lesen Sie mehr in Heft 53/1913

&

Wolfram steht im Mittelpunkt eines
Vortrags, der im zweiten Juliheft 2013
abgedruckt ist. Den steigenden Bedarf
an hochwertigen Wolframdr�hten f�r
Gl�hlampen nimmt der Autor, Dr. N. L.
M�ller, zum Anlass f�r eine R�ckschau
auf j�ngere Entwicklungen in der Ver-

arbeitung des elementaren Metalls.
Aufgrund seiner Sprçdigkeit und des
sehr hohen Schmelzpunkts kann Wolf-
ram nicht einfach wie andere Metalle in
Form gewalzt oder geh�mmert werden –
es sei denn, man verwendet eine spezi-
elle H�mmermaschine nach U.S.-ameri-
kanischem Patent, in der erhitzte und
dadurch duktilisierte Wolframst�be
schnell rotiert und zugleich mit beweg-
lichen H�mmern und Backen bearbeitet
werden.

Lesen Sie mehr in Heft 55/1913

Wie weggeblasen : Eine Free-Flow-
Elektrophorese (FFE) kçnnte die konti-
nuierliche Produktaufreinigung in Strçm-
ungsmikrosynthesen ermçglichen, aller-
dings stçren Gasbl�schen den Trenn-
prozess. Eine FFE-System mit offenem

Elektrolyten vermeidet dieses Problem.
Entl�ftungssch�chte mit darin ange-
brachten Elektroden sorgen f�r die Ent-
l�ftung der Bl�schen in die Atmosph�re,
die auf diese Weise vom Trennungskanal
ferngehalten werden (siehe Bild).

Farbecht : Pigmente mit verschiedenen
winkelunabh�ngigen Farben wurden mit
einer außergewçhnlich einfachen Spr�h-
methode hergestellt (siehe Bild). Die
Methode basiert auf der Nutzung von
Submikrometer-großen SiO2-Partikeln
und Industrieruß. Ein Polyelektrolyt, das
an den Partikeln haftet, kann die Struktur
der kolloidalen amorphen Anordnung
stabilisieren und damit hochbelastbare,
farbechte Pigmente erzeugen.
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